
 

 

 

Bargteheide, den 10. August 2021 

 

Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, WfB & FDP  
 

– Ehrung für Luise Zietz – 
 

 
Sehr geehrte Frau Harmuth, 
 
hiermit stelle ich im Namen der o.g. Fraktionen den Antrag, Frau Luise Zietz für ihre Verdienste 
posthum eine Ehrung zuteil werden zu lassen. Wir bitten den Antrag für die Sitzung des Haupt- 
und Sozialausschusses am 25. August 2021, im nicht-öffentlichen Teil, vorzusehen. 
 
Luise Zietz (geb. Körner, * 25. März 1865 in Bargteheide, † 27. Januar 1922 in Berlin) zählt zu 
den wichtigen Wegbereiterinnen des Frauenwahlrechts und zu den bedeutsamen Akteurinnen 
der Frauenbewegung in Deutschland. Ihr Einsatz für bessere Arbeitsbedingungen für Frauen 
und bei der politischen Mobilisierung von Frauen war unermüdlich und prägend für 
nachfolgende Generationen. Auch regte Luise Zietz mit weiteren Akteurinnen der 
Frauenbewegung die Einführung des Internationalen Frauentages an, der erstmalig am 19. 
März 1911 stattfand. An der Organisation in Deutschland war Zietz maßgeblich beteiligt.  
 
Der am 27. Januar 2022 bevorstehende 100. Todestag von Luise Zietz ist ein geeigneter 
Anlass, sich an ihr Wirken zu erinnern und sie als bedeutsame politische Persönlichkeit, mutige 
Kämpferin für die Rechte der Frauen und gebürtige Bargteheiderin zu ehren. Es ist hierbei 
insbesondere wichtig, einen öffentlich zugänglichen Ort der Erinnerung zu schaffen. 
 
Wir schlagen vor, dass die Mitglieder der AG Kultur eine Jury bilden, die in enger 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung einen zentralen Gedenkort im öffentlichen Raum findet. 
Es soll im Rahmen eines Projektes „Kunst im öffentlichen Raum“ eine Skulptur oder Büste mit 
entsprechenden Hinweisen zu ihrem Wirken installiert werden. Vorrangig Künstlerinnen und 
Künstler aus Stormarn sind für dieses Projekt zu gewinnen. Ziel soll es sein, dieses Projekt 
der Öffentlichkeit rund um den 100. Todestag, dem 27. Januar 2022, von Luise Zietz zu 
präsentieren. 
 
Die entsprechenden Haushaltsmittel (max. 8.000 Euro) sind bereitzustellen. Die Verwaltung 
wird gebeten, Fördermittel einzuwerben (z.B. beim Kreis Stormarn, Stiftungen der Sparkasse 
Holstein oder etwa bei der Aktivregion Alsterland für die Herrichtung des Gedenkortes). 
 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 
 

Im Auftrag 

Gerrit Kronenberg 
Stv. Vorsitzender der SPD-Fraktion Bargteheide 


